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Etabliert sich die AfD nach 
den Landtagswahlen?
Reihe: Neue Entwicklungen 
der extremen Rechten

Mo. 6. Oktober 2014,
19.30 Uhr - 21.30 Uhr
Curiohaus, Raum A

Leitung: Kai Budler,
freier Journalist

Die „Alternative für Deutsch-
land“ (AfD) hat es geschafft, 
ins Europäische Parlament 
und in die Landesparlamente 
in Sachsen, Thüringen und 
Brandenburg mit Ergebnissen 
um die 10 Prozent einzuzie-
hen. In diesem erschreckend 
eindeutigen Erfolg hallt wider, 
was sich in ganz Europa in sehr 
unterschiedlicher Weise, aber 
auch in Deutschland als Neo-
Nationalismus und reaktionärer 
Rollback manifestiert. Nicht 
mehr nur Anti-EURO-Politik 
und antimuslimischer Popu-
lismus, sondern auch Themen 
wie „Homo-Ehe“, Feminismus, 
Gender-Mainstreaming geraten 
ins Visier und werden als „Tu-
gendterror“ denunziert.
Bei dieser Veranstaltung sollen 
deshalb noch einmal genauer 
die Wahlerfolge in den ostdeut-
schen Bundesländern und deren 
Ursachen analysiert werden. 
Uns interessieren besonders 
folgende Fragen: Wie hat die 
AfD ihren Wahlkampf geführt? 
Wie war sie in den Ländern 
überhaupt präsent und vor Ort 
wahrnehmbar? Mit welchen 
Themen hat sie gepunktet? Gibt 

es inhaltliche bzw. personelle 
Schnittmengen mit der extremen 
Rechten und welche Auswir-
kungen haben die Ergebnisse 
auf die NPD? Wie wirkt sich der 
Erfolg auf die Haltung und die 
Debatten in der CDU aus? Wie 
sind die Wähler_innenströme 
zur AfD aus allen politischen 
Lagern zu erklären? Welche 
Strategien hatten die anderen 
Parteien ggü. der AfD, insbe-
sondere aber auch die Parteien 
des linken Spektrums? Gab es 
aus antifaschistischen, femi-
nistischen oder migrantischen 
Initiativen und Organisationen 
Auseinandersetzungen mit 
diesem rechtspopulistischen 
Cocktail rückwärtsgewandter 
Anschauungen?

Eine Veranstaltung in Koope-
ration mit der Rosa Luxemburg 
Stiftung Hamburg e. V.

Überzeugend auftreten und 
zielwirksam argumentieren 
Wer im berulichen Alltag und 
bei der gewerkschaftlichen 
Arbeit Arbeitsergebnisse, 
Lösungsvorschläge und Ideen 
präsentiert, will überzeugen - 
mit seiner Person und mit der 
Darstellung seiner Inhalte. In 
diesem Seminar wird in einem 
rhetorischen Spiel trainiert, wie 
Argumente und Überzeugungs-
strategien wirksam entfaltet 
werden können. Anschließend 
werden die produzierten Ideen 
gemeinsam für die eigene All-
tagspraxis maßgeschneidert und 
schließlich erprobt.

 Samstag 01.11.2014,
10-17 Uhr, Hamburg,
GEW-Geschäftsstelle,
Rothenbaumchaussee 15

Leitung: Wolf-Peter Szepansky
Kostenanteil: 10 € incl. Verple-
gung (Nicht-Mitglieder 40 €)
Meine Daten gehören mir 
Wie bewege ich mich im Inter-
net ohne ungewollt Datenspuren 
zu hinterlassen? Können wir un-
sere Daten überhaupt schützen? 
Und wenn ja: wie funktioniert 
das? Dieser Workshop nimmt 
die aktuelle Debatte zum 
Ausgangspunkt einer alltags-
praktischen Einführung: Die 
Teilnehmer_innen können prak-
tisch lernen, wie sie Daten auf 
ihrem Computer und im Internet 
schützen. 

Samstag 08.11.2014,
11-16 Uhr, Hamburg,
GEW-Geschäftsstelle,
Rothenbaumchaussee 15

Leitung: Beate Ruffer
Kostenanteil: 10 € incl. Verple-
gung (Nicht-Mitglieder 40 €)
In Kooperation mit der Rosa-
Luxemburg-Stiftung

gb@-SEMINARE AB OKT.-DEZ. 2014

Rechtsabbieger 
verhindern
Weitere Infos und Seminarangebote unter 
www.gew-hamburg.de/seminarprogramm.html 

Anmeldung 
bei Annette Meents (unter 
Angabe von Name, Adresse, 
Email) per Mail (meents@
gew-hamburg.de),
telef. (040-41 46 33 22), 
online (gew-hamburg.de/
seminare), per Post (GEW 
Landesverband Hamburg, 
Rothenbaumchaussee 15, 
20148 Hamburg) oder Fax 
(040 – 44 08 77). Ermäßi-
gung gibt es für Erzieher_in-
nen, Referendar_innen, 
Studis, Erwerbslose,...
Nichtmitglieder zahlen mehr 
(auf Anfrage). Seminare mit 
Übernachtung beinhalten 
Vollverplegung und Unter-
bringung im Einzelzimmer.


